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Weltmeisterlicher Nachwuchs 
SCHÜLERSPORTLEREHRUNG Kreis Groß-Gerau zeichnet Talente aus / Auch eine 
WM-Siegerin dabei 

(dev). Der Georg-Büchner-Saal im Landratsamt Groß-Gerau war am Donnerstagnachmittag 
von lautem Geplapper erfüllt. Diesmal standen auch keine politischen Diskussionen des 
Kreistags auf der Tagesordnung, sondern die Schülersportlerehrung des Kreises Groß-Gerau. 
Erster Kreisbeigeordneter Thomas Will konnte zusammen mit Sportkreis-Jugendwartin 
Corinna Geiss 118 Nachwuchssportler auszeichnen. 

Geehrt wurde, wer im Alter zwischen zehn und 14 Jahren mindestens eine hessische 
Meisterschaft im vergangenen Jahr erreicht hatte. Auch eine Weltmeisterin konnte dabei 
geehrt werden. Hanna Müller (10) vom TV Biebesheim hatte bei den Weltmeisterschaften im 
Speed-Stacking, Kategorie Cycle Turnierstaffel, den ersten Platz erreicht. Außerdem wurde 
sie mit der Turnierstaffel und im Doppel Vizeweltmeisterin sowie Deutsche Meisterin im 
Doppel. 

 

 
Thomas Will ehrte auch Selina Dindorf (RSC), Beatriz Da Silva, Eduard Trippel und Corinna Geiss (von links) 

vom Judo-Club Rüsselsheim. Foto: Detlef Volk 

 

Will hob in seiner Rede nicht nur die sportlichen Leistungen hervor, sondern bedachte auch 
die Funktionäre, Trainer und Eltern mit seinem Dank. Bei den jugendlichen Sportlern sollte 
trotz Trainingsschweiß der Spaß im Vordergrund stehen. "Leistung muss auch dann Spaß 
machen, wenn es nicht zu Spitzenplätzen, Meisterehren und Auszeichnungen reicht", sagte 
Will. "Der Einsatz zählt und eben nicht das Ergebnis", fügte er an. Von dieser Einstellung 
könne übrigens die ganze Gesellschaft profitieren. 



"Der Kreis Groß-Gerau ist stolz auf eure Leistungen", sagte Sportkreisvorsitzender Wolfgang 
Glotzbach. Er dankte den politischen Gremien im Kreis für die kostenlose Bereitstellung der 
Sporthallen. Erst dadurch werde eine gute sportliche Arbeit möglich. 

Die Ehrungsliste zeigte wieder einmal die breite Palette der sportlichen Betätigung im Kreis 
Groß-Gerau. Fast schon einen Dauerplatz hat der Rüsselsheimer Ruder Klub, der für die 
hessische Meisterschaft der Mädchen A im Feld- und Hallenhockey und für den Hessentitel 
der Jungen A und B in der Halle geehrt wurde. 

Vom Judo Club Rüsselsheim wurden Adrian Stehmann und Beatriz Da Silva für 
Hessenmeisterschaft und Südwestdeutsche Meisterschaft sowie Eduard Trippel als 
Hessenmeister geehrt. Selina Dindorf vom Rüsselsheimer Schwimmclub wurde 
Hessenmeisterin, Felix Rühl, Janice Dreher, Johanna Kleinert und Mahela Stock von der TG 
Rüsselsheim erreichten den zweiten Platz bei der deutschen Schülermeisterschaft im Rope 
Skipping. 

Die Bühne reichte kaum aus, als die 40 Mädchen des TSV Raunheim geehrt wurden. Sie 
hatten im Bereich Schautanz, Kategorie Modern und Freestyle, den ersten Platz bei den 
Schüler-Europameisterschaften und den zweiten Platz bei den Schüler-Europameisterschaften 
in der Kategorie Charakter belegt und wurde Deutsche- und Hessenmeister in Modern, 
Freestyle und Charakter. Weitere erfolgreiche Sportler kamen aus den Vereinen SKV 
Mörfelden (Sechser Kunstradfahren), SV Blau-Gelb Groß-Gerau (Speedskating), Rad- und 
Rollsportverein Dornheim (Zweier Kunstradfahren), RSG Ginsheim (Zweier Radball und 
Radpolo), Schachklub Gernsheim, TSG Blau-Silber Gernsheim (Schautanz), TuS Gernsheim 
(Judo) und TV Büttelborn (Mini-Tramp). 

 


